
Seine Aliajeltät Der KSönigq aben Die CErbauung Bethaujes ür Die
JYiennoniten Den Yandgerichtsbezirken au Schrobenhaufen unDd PDiajten
Dien nach Dem vorgeleafen Entwurt ittera unDd nach Ddem auf Sektur
Sittera beigefügften, DD Dem. Baukun ANusihule verbelerfien acciafa (Snt
wurt wWwoDßurCCHh Die Kolfen nicht vermehrt werden, alleraqnädigit genehmigen
unDßd beitimmen geruht DAaR Die nlequnag Des \raglichen Befihautes amt
Begräbnisplaß Cich)tock gelheben habe Yie KRegierung hat
ijernach Das weitere 3uverfügen unDd DIie Beilagen Des Berichts DD  = z ORto
ber 3urückzuempfangen“.?)

Y)ie Kirche wurDe noch Tte 1841 auf Anhöbhe DD
CEich|tock erbaut jie mit Den beiden Itattlichen Qinden weithin
)ich{bar UL und JLCD Dem Sand  )Ohaftscharakter anpapi Einige Tte
\päter eßie DEr SGemeinde CeINE Abwanderung nach Hordame
rika ein S)ie el eröfinete 1844 Slias Heitweiler Der 10
Staate J0owa niederliep Jhm jolaten Den näch!ten Jahren WEe1-
tere ‚$amilien Auch DDanne Sirohm JLCD mit Jjeinen abl-
reichen Kindern un Enkeln DEr Manderbeweqgung a at aber
ereits 14 £aq nach Jeiner Ankunft Aejtfpoint Gep-
ember 1852

Durch dieje Auswanderungen il Die 3ahl Der Altitglieder Der
JIiennoniten Semeinde EiHNMock ar 3urückgegangen Yas Hien-
nonitilche Fo DDIL 1936 WEl NUTLt noch amilien au} Ser
DIE Kirche umgebenDde TIeDDO wirz jelfach auch DD Ytenno-
niten amılıen An pruch Die nicht 3UT SGemeinde
Sich|tock gehören Chrilkian Heqge
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Serdinand und Öie Kauferverfolgung
Yas Reichsgejeß DON, 1529 mı

Durch Die Beröffentlichung DEr politiichen Alkten DCe$ Jahr
unDderTt kommt auch eIN1qeS icht Die großen Unternehmun-
gen, Die Jich Die F äuferbeweqgung richtefien YHenueul
geben DDOL em Die DDMN OD bearbeiteten und
DUrCH Die „Hiltor  De Kommillion bei DEr bairijcdhen AHkademie Der
Aiflfen|haftfe herausqgegebenen
untier Kaijer Karl SYer 1935 er|chienene anDd (1 Halb

2) Bayer. Haupfftaatfsarchiv, 9{bt. Kreisarchiv, üncden, Kegierungs-
akten 5A53 689 Hr (QAennoniten DDET. Miederkäufer



an Diejes qgroßen %eréeä behandelt Die eif DDN7
In Der JiCH Das LZäutfertum ım qanzen eich verbreitefe, in Der aber
auch Die Berfolgungen Jich aufs DöChite lteigerfen

Qus Den neuelten Kersöftentklidhungen gebht DervOrT, mit wel
Der Umjicht KSnig ‚Serdinand, Das Haupf Der eufichen Oinie Ded
Haujes Habsburg und nachmaliger eufjher aijer, bemübt DATLT,
Das £äutfertium aus3zuroffen. Bereits Auquit 1927 erließ

TÜr eine ESrblande nicht NUL 1in SGeneralmandat Die S äu
Jer, oNDdern auch in 3ahlreichen rlajıen Die einzelnen KQand
Daftfen Drderfe 3UT unnachfichtigen Zerfolaung auft

Er eßte DUrcCHh, Daß auch 1 Deukichen eich DIie NCr
DTÄCkUNGg mit Hochdruck beirieben wWurDe. Qlm Sebruar 1928
Jorderfe DD  z Dwäbijdhen Bund DIie injeBung eInNeTr Treiren-
Den KRoftte 3Ur Bernichtung Der Läufer und ereits ‚Sebruar
bewilligte Die DBundestaqgung Augsburg ein ufgebo DDN 400
“KReitern gejordert 10180 Iannn 3UT Zlu)töberung un»
Hinrichkung DEr Läufer Kühn 236) m pri 1528 pra

Der Stadt ÜUrnderaq eine Anerkennung ylr inre eue YNerord-
HNUNG Die Läufer aus unßd pri 1928 bekunDdete er
Jjeinen Willen, Die Bekämpfung Der ewegung auch Durch eın
Reichsgejeß regeln Kühn 29724 und 928) AWWährend Der YVer
hbandlungen 0C$ Reichstags Speier, Der April 19529 DAas

Reichsgejeß Die „AWMiederkäufer“ beichlopß YHienn. SBe
1hichtisblätter 1936 20 qgab Der Innsbrucker KRegierung am
2() QRÄr3 Anweilungen, „Wiedertkäufer“ unDd anDdere Sck
fen eneragilch vorzugehen, und diejem 3wecR Knechte mif

Jnquilitoren 3UT Berfolagaung aufzubiefien Qlm pri erqing be
rel eine Aahnung Kühn 378)

Yach Jeiner Rückkehr DDN Speyer eßte Ferdinand Die YVNer
Tolgung ıIn Jjeinen Erblanden rückJichts10s 'ort Alm Ilai ließ

Der Innsbrucker Regierung DAas Speierer Reidhsgejeß mit Ddem
Befehl 3zugebhen, H verkünDden unDd auszuführen. Che Die Re-
lerung Das ele verSöffentlichte, machte lie Den egentfen Darauf
aufmerkjam, DaR 0O milder Jei als Die kal Täufermandate Miele
L£äufer würden Jich mit Dem en DADDN kommen, auf Die
Widerrufungsklaujel DCe$ Reichhsmandats berufen ‚Serdinand qinq
ıIn einem reiben DDIMM Juni auf dDiejen Hinweis ein unD qab
Diejer Klaujel eine Auslequng, DIie 10 ver|tehen )ei AT bald
nach jeiner Befleckung mit Der äuferei undß DeDDOT elr Durch ur
SGetfängnis und Sirafe in jeinem J'reien YBillen beeinträchtigt I,
al1o aus Jreiem IBillen abbittet, annn aber mu ß nicht Ie
nach Stand und Um/tänden beanadigt werDden. JBir wünichen,
JD DEeTr Beagnadigung nicht Häufig Sebrauch machen Ya JDr
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HNun Den Qlrtikel Ded KRei  gejeBes Jür milder als Unjere Ian-
Date haltet, 19 eht DDN einer Berötffentlichung jene rtikels abn

870)
£r0ß Diejer Darfen Zlaßregeln wollte CO $ erdinand nicht

gelingen, Jein Hiel erreichen (£r ließ immer wieDder ahnun-
gen UT Sirenge Jeine Beamten ergehen unDd befürchiete, DIE
Amtleute Könnten mit Den Läutfern )oympatbilieren 871)
)ie Innsbrucker KRegierung In einem Schreiben DD  ! eb
LUÜGE 1930 Dden iDr gema  en Yorwurf Der YNachlichtigkeit wWider-
legen. Sie )tellte eIt CO vergehe Jeit 3wei Jahren jelfen e1in 2a0,
„Daß nicht wiederkäuferilche Sachen in Den KRat gekommen waren
(£9 JinD nunmebhr über 700 Hianns- unD Weibsperjonen In diejer
Srafihaft (Lirol) In mebhreren Yrien 3UM S DD gqerichtet, teils Des
VYandes verwiejen und noch mebr in Das ESiend Lüchtig qeworDden,
DIie iDre Suüfer, el auch inre Kinder waislos verlafen en  44
(Beck, Se|hichtsbücher In OÖlterreich-Ungarn, 1550, 82) Alm
I4 Yovember 1939 berichtet Die Innsbrucker KRegierung FSer
DinanD, Daß über 600 wiedertäuferijche er]jonen ım Yande 1C0
auf TUuMN DC$ täuferil|dhen (£DikRies (vom Sanuar 1928 unßd DEr
ausgegangenen andate bingerichtet worden ind

Chrijltian Heage

Hinrichtung ohne Rechtfprechung in der Schweiz
Um Ddie großen SGerichtskoffen Iparen.

Yie Berfolgung DeTr Läufer DAaT yür Die Behörden mit qroßen
Kolten verknüpft. Alm einfach|ten unDß billiglten WDAaAT Ce5, Denn Die
Seiltlichen DUrCH Unferweijungen Die Abgerfallenen wieDder ür Die
Vandeskirchen zurückzugewinnen vermochten Dann wurden, DwDenn
keine bejonderen Sirafen vorgelehen / DIie gefangenen U
Ter nach Seiltung eiIne Aiderrufs Isbald lreigelaflen. IBenn aber
DUrCH Belehrung Kkeine Bekehrung erreichen WAT, eın bar
ter rtuck auf DIie ewuilen ein, Der auch £oDdes]trajen in JLCD

Yie meilfen Hinrichtungen Dürften DUrcCHh Serichtsurteil erjolat
)ein o il aber auch vorgekommen, Den Beamten ma 30
erteilen, ermittelte „AWMWiederkäurfer“ ohne KRe  Ipredhung Dien
In Süddeukf|hland Ur Dieje 2 eihode DD  z Schwäbilchen Bund
Durcdhagerlührt ber DAa Die Bevilkerung Der ilkür Der aufgeltell
ten KReiterIcharen DußBlos preisgegeben MWAarT, rthoben verichiedene
Kegierungen in]pru Die Beihlüje DCed Augsburger Bun-
DeskAgqes und Jordertfen CInNeE Abänderung Der Berordnung, Da DAr-
unier auch CEvangelilche leiden batfen
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